
 

Wer kann am WiSK Programm teilnehmen?�

Schulen� der� Sekundarstufe� I� können� sich� für� das� WiSK� Programm�
bewerben� und� werden� rechtzeitig� über� die� Teilnahme� verständigt.�
Voraussetzung� zur� Teilnahme� ist� die� Bereitschaft� der� Schule� alle�
Bestandteile� des� WiSK� Programms� umzusetzen.� Dies� wird� in� einer�
schriftlichen�Vereinbarung�festgehalten,�die�zwischen�der�Schule�und�der�
Universität� Wien� abgeschlossen� wird.� Da� es� sich� um� ein� Schul-
entwicklungsprojekt� handelt,� sollten� alle� Schulpartner� (insbesondere� die�
Schulleitung)�das�Projekt�befürworten�und�unterstützen,�

�

Schulen,� die� am� WiSK� Programm� teilnehmen� sowie� LehrerInnen,� die� das�
WiSK�Klassenprojekt�durchführen,�erhalten�ein�WiSK�Zertifikat.�

 
Informationen 
Informationen� zur� Ausschreibung� für� die� Teilnahme� am� WiSK� Programm�
finden�Sie�auf�www.univie.ac.at/wisk.psychologie.���
�

WiSK Team 
Dr.�Dagmar�Strohmeier� Prof.�DDr.�Christiane�Spiel�
Mag.�Elisabeth�Stefanek� Mag.�Eva-Maria�Schiller�
Mag.�Marie-Therese�Schultes� Bianca�Pollhammer�
�

Comics 
Mag.�Birgit�Neubauer�
 
Kontakt 
URL:�www.univie.ac.at/wisk.psychologie��
Email:�wisk.psychologie(at)univie.ac.at��
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Was ist das WiSK Programm? 

Das�WiSK�Programm�ist�ein�theoretisch�fundiertes�
und� hinsichtlich� seiner� Wirksamkeit� überprüftes�
Gewaltpräventionsprogramm� für� SchülerInnen� ab�
der�5.�Schulstufe.�Es�hilft�soziale�und�interkulturelle�
Kompetenz� zu� stärken� und� trägt� somit� zu� einem�
positiven� Miteinander� in� der� Schule� bei.� Ein� gutes�
Schulklima� fördert� die� Schulmotivation� und� die�
schulischen�Leistungen.�

Das� WiSK� Programm� wurde� von� den� Bildungspsychologinnen� Dr.� Moira�
Atria,�Dr.�Dagmar�Strohmeier�und�Prof.�Christiane�Spiel�an�der�Universität�
Wien�entwickelt.�Das�WiSK�Programm�wird�im�Rahmen�eines�Pilotprojekts�
des� BM:UKK� im� Schuljahr� 2009/10� in� mehreren� Schulen� in� Österreich�
durchgeführt.� Auch� im� Schuljahr� 2010/11� können� sich� Schulen� für� eine�
kostenlose�Teilnahme�am�WiSK�Programm�bewerben.��

 

Woraus besteht das WiSK Programm?�

Die� Förderung� der� sozialen� und� inter-
kulturellen� Kompetenzen� wird� im� WiSK�
Programm�als�Aufgabe�der�gesamten�Schule�
verstanden.� Es� setzt� auf� Ebene� der� Schule,�
der� Eltern,� der� Klassen� und� der� einzelnen�
SchülerInnen�an.�

Auf� Schulebene� werden� Schul-� und�
Klassenregeln� für� ein� positives� Miteinander�
festgelegt,� Vorgehensweisen� im� Falle� von� Gewalt� in� der� Schule�
entwickelt,� sowie� Informationen� für� LehrerInnen,�SchülerInnen� und� Eltern�
erstellt.�

Ein� wichtiger� Bestandteil� des� WiSK� Programms� ist� das� WiSK� Klassen-
projekt.� Ziel� des� WiSK� Klassenprojekts� ist� eine� zusätzliche� intensive�
Förderung� der� sozialen�und� interkulturellen�Kompetenz� der� SchülerInnen.�
Das� WiSK� Klassenprojekt� soll� in� mindestens� zwei� Klassen� der� 6.�
Schulstufe� von� LehrerInnen� im� Sommersemester� durchgeführt� werden.�
Dazu�wird�die�erforderliche�Anzahl�an�LehrerInnen�fortgebildet.��

Die� Schule� wird� während� der� gesamten� Durchführung� des� WiSK�
Programms�durch�eine/einen�ausgebildete/n�WiSK�BegleiterIn�unterstützt.��

 

Die/der� WiSK� BegleiterIn� informiert� die� Schule� in� pädagogischen�
Konferenzen� über� alle� notwendigen� Schritte,� führt� schulinterne�
Fortbildungen� durch,� unterstützt� bei� der� Erstellung� von� Arbeitsunterlagen�
und� begleitet� die� LehrerInnen� während� der� Durchführung� des� WiSK�
Klassenprojekts�und�bei�Einzelgesprächen�nach�Gewaltvorfällen.�
 

 

Wie läuft das WiSK Programm ab?� 
Juni�2010�
Infoveranstaltung�über�das�WiSK�Programm�an�der�Schule��
�

September/Oktober�2010�
1.�Pädagogische�Konferenz:�Vorstellen�des�WiSK�Programms�in�der�Schule�
durch�die/den�WiSK�BegleiterIn�(2�Stunden)�
Schulinterne� Fortbildung�für� alle� LehrerInnen� zum�WiSK� Programm�durch�
die/den�WiSK�BegleiterIn�in�der�Schule�(1�Tag)�

Oktober�2010�bis�Februar�2011�
Erstellung� von� Informationsmaterial� für� LehrerInnen,� SchülerInnen� und�
Eltern�durch�ein�LehrerInnenteam�der�Schule�in�Kooperation�mit�der/dem�
WiSK�BegleiterIn�

Februar�2011�
2.� Pädagogische� Konferenz:� Vorstellen� des� WiSK� Klassenprojekts� in� den�
Schulen�durch�die/den�WiSK�BegleiterIn�(2�Stunden)�
Schulinterne� Fortbildung� von� WiSK� LehrerInnen� zur� Durchführung� des�
Klassenprojekts�(2�Tage)�

März�bis�Mai�2011�
Durchführung� des� WiSK� Klassenprojekts� durch� die� WiSK� LehrerInnen� in�
mindestens�zwei�Klassen�der�6.�Schulstufe�während�der�Unterrichtszeit�(13�
Wochen�lang,�je�2�Stunden�pro�Woche)��

Juni�2011�
3.�Pädagogische�Konferenz:�Abschluss�und�Reflexion�des�WiSK�Programms�
in�der�Schule�(2�Stunden)�


